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Am Samstag, den 30.11.2019 findet ab 16 Uhr unser

bewährtes Lichterfest auf dem Burschel statt. Der

Ortschaftsrat bietet Wein und nichtalkoholische Getränke

(auch Kinderpunsch) an.

Der Heimat und Geschichtsverein gewährleistet die

Essensversorgung und schenk einen hervorragenden

Glühwein aus!

Damit unser Lichterfest wieder ein voller Erfolg wird,

laden wir alle ganz herzlich ein!

Die Ortsverwaltung

HERZLICHE EINLADUNG
zum Zeller Lichterfest

auf dem ,,Burschel“

© Martin Isenmann
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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 30. November 
16.30 Uhr	� Weingarten Wort-Gottes-Feier – Einstimmung 

in den Advent mit  Segnung der Advents-
kränze für Familien mit kleinen Kindern 

18.30 Uhr 	 Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 
Sonntag, 01. Dezember 
9.00 Uhr 	 Weingarten Messfeier 
10.30 Uhr 	 Herz-Jesu Messfeier 
11.00 Uhr 	 Hl. Kreuz Messfeier 
16.00 Uhr 	 Hl. Kreuz Messfeier der polnischen Gemeinde 
19.00 Uhr 	� Hl. Dreifaltigkeit Messfeier – Roratemesse – 

der Kirchenchor singt die Kantate „Nun komm 
der Heiden Heiland“ von J.S. Bach 

Freitag, 06. Dezember 
9.00 – 	 Weingarten Anbetung mit Aussetzung in der 
12.00 Uhr 	 Kapelle im Pfarrzentrum 
18.30 Uhr 	 Weingarten Messfeier 
Samstag, 07. Dezember 
18.30 Uhr 	 Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 

Seniorentreff 
Am Mittwoch, 4. Dezember, um 14.30 Uhr im Pfarrzen-
trum: Adventsgeschichten mit musikalischer Umrahmung. 
(Gruppe 3) 

Kirchenchorprobe 
Der Kirchenchor Weingarten/Herz Jesu probt regelmäßig 
mittwochs von 20 bis 22 Uhr im Pfarrzentrum Weingarten, 
außer in den Schulferien. Jederzeit sind neue Sängerinnen 
und Sänger herzlich willkommen. 
 
Die Katholische Frauengemeinschaft Weingarten/Hl. 
Dreifaltigkeit lädt am Dienstag, 03.12.2019 zur advent-
lichen Feier ein. Der Wortgottesdienst findet um 19:00 Uhr 
im Pfarrzentrum Weingarten statt. Anschließend wollen wir 
bei Glühwein, Kuchen und Gebäck gemütlich beisammen 
sein. Wer einen Kuchen bzw. Plätzchen mitbringen möchte, 
dem sagen wir jetzt schon eine herzliches Vergelt`s Gott. 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 

Im Namen der Vorstandschaft 
Burgel Rieß-Raderscheid

1. Advent. Sonntag, 01.12.19 
10:00 Uhr	� Gottesdienst mit Eröffnung der Aktion 

„Brot für die Welt“ (Ahrnke) 
gleichzeitig	 Kinderkirche 
anschließend	� Kirchcafé und Welttisch mit letzter 

Möglichkeit zur Kirchenwahl bis 12:00 
Uhr 

  
Ab 16. November bis 1. Dezember 2019 um 12.00 Uhr 
können Sie wählen. Alle sechs Jahre werden die Kirchenäl-
testen unserer Gemeinde neu gewählt. Für manche stellt 
sich dabei die Frage: „Warum sollte ich wählen? Was 
wähle ich? Wen wähle ich? Warum wird in der Kirche 
überhaupt gewählt?“ 

Eine Gemeinde lebt von der aktiven Mitarbeit ihrer Gemein-
demitglieder. Nur dann, wenn Menschen, Jung und Alt, 
sich beteiligen, die anfallenden Arbeiten erledigen, sich 
sozialgesellschaftlich engagieren – dann funktioniert das 
Ganze! 

Deshalb ist es wichtig, dass Sie die Wahlunterlagen genau 
durchlesen, sich mit denen, die sich zur Wahl stellen, 
beschäftigen und dann Ihre Entscheidung treffen. Durch 
Ihre Wahl entscheiden Sie mit, was in der Gemeinde bewegt 
wird, welche Ziele angestrebt werden und wie man diese 
erreichen kann. Es geht um Themen wie Gottesdienst und 
Kirchenmusik, Kindergarten und Diakoniestation, Kinder- 
und Jugendarbeit, Angebote für Senioren und Bildungsar-
beit.

Sie haben die Möglichkeit, ab 16. November Ihren Wahl-
brief zu den angegebenen Zeiten in einen Wahlbriefkasten 
in der Ev. Johannes-Brenz-Gemeinde oder bei der Post-
stelle Junker in Zell-Weierbach oder in den Pfarramtsbrief-
kasten einzuwerfen. 

Herzlichen Dank und freundliche Grüße
gez. Brigitte Herbertz

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:		  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg	 Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69	 Telefon:	07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de	 Telefax:	07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr	 E-Mail:	 silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Volkstrauertag 2019 
Am Sonntag, 17.11.2019 wurde feierlich der Opfer von 
Krieg und Gewalt gedacht. 
Wir bedanken uns bei den Organisatoren Josef und Renate 
Fey, Manfred Kiefer und Martin Grimmig für die würdevolle 
Gestaltung und die Bepflanzung am Denkmal. 
Danke der Freiwilligen Feuerwehr für die Ehrenwache am 
Ehrenmal. Ein Dankeschön dem Musikverein und dem 
Sängerbund für die musikalische Umrahmung und ein 
besonderer Dank an Alfons End für seinen Vortrag. 
  
Die Ortsverwaltung 

Foto: A.End

Sperrung 
Wegen Kabelstörung ist die Straße Lerchenbergweg Höhe 
Hausnummer 17 in der Zeit von 26.11. bis voraussichtlich 
06.12.2019 einseitig gesperrt. 

Verkehrssituation Schulstraße / Winkel 
Im Zusammenhang mit den Planungen des Neubaus der 
Erich-Kästner-Realschule kam die Idee auf, im Bereich 
Schulstraße / Winkel einen verkehrsberuhigten Bereich 
einzurichten. 

Diese Idee soll jetzt weiter verfolgt werden, auch wenn der 
Start für den Neubau erst in 2022/2023 geplant ist. 

Anwohner und interessierte Bürger können den Plan des 
verkehrsberuhigten Bereiches inklusive eingezeichneter 
Parkplätze bei der Ortsverwaltung im Sitzungssaal in den 
nächsten zwei Wochen einsehen.

Bei Fragen und Anregungen bitte e-mail an Herr Micken-
autsch: mickenautsch@gmx.de 
  
Die Ortsverwaltung

Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Herr Georg Moser			  am 01.12. zum 95. Geburtstag  
Herr Ulrich Wieland		  am 02.12. zum 70. Geburtstag  
Herr Mehmet Hanifi Alkan	 am 03.12. zum 75. Geburtstag

Weihnachtsbäume gesucht

Zum weihnachtlichen Bild unseres Dorfes gehören auch die
Weihnachtsbäume.
Die Ortsverwaltung sucht deshalb noch Weihnachtsbäume,
die wieder an den bekannten Stellen im Ort aufgestellt
werden.
Sollten Sie einen Tannenbaum haben, der in Frage käme,
bitten wir um Mitteilung an die Ortsverwaltung.
Tel. 0781/823293

Die Ortsverwaltung

Weihnachtsbäume gesucht

Zum weihnachtlichen Bild unseres Dorfes gehören auch die
Weihnachtsbäume.
Die Ortsverwaltung sucht deshalb noch Weihnachtsbäume,
die wieder an den bekannten Stellen im Ort aufgestellt
werden.
Sollten Sie einen Tannenbaum haben, der in Frage käme,
bitten wir um Mitteilung an die Ortsverwaltung.
Tel. 0781/823293

Die Ortsverwaltung
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Verteilung Abfallkalender 2020  
und Gelbe Säcke 

Auch in diesem Jahr wird der Fußballverein Zell-Weierbach 
den Abfallkalender 2020 und gelbe Säcke an alle Haus-
halte in Zell-Weierbach verteilen. 

In den ersten beiden Dezemberwochen bis spätestens 
Sonntag, 15.12.2019 wird jeder Haushalt einen Abfallka-
lender und eine Rolle mit gelben Säcken erhalten.  Sollte 
ein Haushalt bis zu diesem Datum nicht beliefert worden 
sein, so können Sie sich an den Vorstand des FV Zell-
Weierbach, Jürgen Wernke, Tel: 0781/43213 oder Handy: 
0173/3185334 wenden. Wir werden Ihnen dann das 
Fehlende nachliefern. 

Haben Sie aber bitte Geduld bis zum 15.12.2019. 

Nach der Verteilung an die Haushalte liegen auf der Orts-
verwaltung natürlich noch gelbe Säcke und Abfallkalender 
zur Abholung bereit. 
  
Der Vorstand 
Jürgen Wernke 

Amtliche Bekanntmachung 
über den Ablauf von Ruhefristen und 
Nutzungsrechten an Gräbern auf den 

Friedhöfen der Stadt Offenburg und die damit 
verbundene Grababräumung 

Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 10 der Friedhofs-
satzung der Stadt Offenburg die Ruhefristenan Grabstät-
tendes Bestattungsjahres 1999abgelaufen sind. 
Diese Gräber sind gemäß §§ 13 und 23 abzuräumen. 
Die Angehörigen werden gebeten, Grabsteine, Pflanzgut 
und sonstige Grabausstattungen bis spätestens 
29. Februar 2020 
  
von den Gräbern zu entfernen. Nach Ablauf dieser Frist 
erlischt jeglicher Anspruch an der Grabstätte und den 
Grabausstattungen. Die Gräber werden hiernach ersatzlos 
von der Friedhofsverwaltung abgeräumt und eingeebnet. 
Der Friedhofverwaltung obliegt keine Aufbewahrungs-
pflicht für Grabausstattungen. 
  
Auf den Gräbern sind Hinweise über den Ablauf der Ruhe-
frist / Nutzungsrecht angebracht. Sofern die Angehörigen 
bzw. Grabnutzungsberechtigten und deren Anschriften 
bekannt sind, werden diese schriftlich informiert. 
  
Die Belegungspläne über die abzuräumenden Gräber 
können in der Friedhofsverwaltung eingesehen werden. 
  
Die Grababräumung kann auf Antrag von der Friedhofsver-
waltung oder von den Angehörigen selbst durchgeführt 
werden. 

1. Reihengrabstätten 
  
Es sind die Ruhefristen an Reihengräberndes Bestat-
tungsjahres 1999abgelaufen. 

Stadtfriedhof Weingarten (Neuer Friedhof) 
Erdbestattungsreihengräber
Grabfeld 	 14B	 Grab 18 bis 26 
	 14B	 Grab 35 bis 81 

Rasenreihengräber
Grabfeld  4		  Grab 528 bis 553 
Grabfeld  4		  Grab 568 bis 580 
Urnenreihengräber
Grabfeld 05B	 Grab 91 bis 103 
Urnenrasenreihengräber
Grabfeld 04A	 Grab 58 bis  74 

Friedhof Bohlsbach 
Erdbestattungsreihengräber
Grabfeld 4		  Grab 37 bis 40 
 
Friedhof Elgersweier 
Erdbestattungsreihengräber
Grabfeld 3		  Grab 129 bis 132 

Friedhof Griesheim 
Erdbestattungsreihengräber
Grabfeld 2		  Grab 199 und 200 

Friedhof Waltersweier 
Erdbestattungsreihengräber
Grabfeld 1		  Grab 46 und 47 

Friedhof Weier 
Erdbestattungsreihengräber
Grabfeld 1		  Grab 77 und 77A 

Friedhof Windschläg 
Erdbestattungsreihengräber
Grabfeld 7		  Grab 36 

Friedhof Rammersweier 
Erdbestattungsreihengräber
Grabfeld 1		  Grab 36A, 36 B und 132 A 

Friedhof Zunsweier 
Erdbestattungsreihengräber
Grabfeld 2		  Grab 330 bis 333 

Die Umwandlung eines Reihengrabes in ein Kaufgrab ist 
nicht möglich. 
  
2. Wahlgrabstätten 
Sofern Nutzungsrechte an Wahlgräbern des Bestat-
tungsjahres 1999 nicht verlängert wurden, sind diese 
abgelaufen und ebenfalls abzuräumen. 
  
Die Grabnutzungsberechtigten folgender Gräber, deren 
Nutzungsrecht geendet hat und die zur Abräumung 
anstehen, konnten nicht ermittelt werden. Ihnen wird 
gemäß §§ 23, 24 und 26 der Friedhofsatzung der Stadt 
Offenburg das Nutzungsrecht entzogen. 
 
1.	 Stadtfriedhof Weingarten: 
 
Feld 4	 Nr. 168	 Etagengrab Fautz	  
 		  Nr. 716	 Etagengrab Dörner	  
Feld 8	 Nr. 381/382	Doppelgrab Rahm	  
Feld 9	 Nr. 170	 Etagengrab Rohrwild	 
 		  Nr. 466	 Etagengrab Grzesiak	 
Feld 12	 Nr. 402	 Etagengrab Wernicke	  
Feld 13A	 Nr. 61	 Urnenkaufgrab
			   Barth/Rühlemann	  
 		  Nr. 88	 Urnenkaufgrab Stolzer	  
Feld 14A	 Nr. 168	 Etagengrab Kreiling	  
Feld 15	 Nr. 352	 Etagengrab Hopstock	  
Feld 16A 	 Nr. 101	 Urnenkaufgrab Oertel	  
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1.	 Alter Friedhof Offenburg (Waldbachfriedhof)
 
Feld 9	 Nr. 293/294	Doppelgrab Glück	  
Feld 13	 Nr. 261/262	Doppelgrab 
			   Drews/Kaldenbach	  
Feld 14	 Nr. 56/57	 Doppelgrab 
			   Gaum/Hofmann/Keller	  
Feld 20B	 Nr. 18/19	 Doppelgrab Herz	  
Feld 21	 Nr. 17/18	 Doppelgrab Keller	  
 	  	  	  
C) Friedhof Weier	  
  
Feld 1	 Nr. 402/403	Doppelgrab Vetter	  
  
D) Friedhof Windschläg	 
  
Feld 3	 Nr. 2	 Urnenkaufgrab Rosa/Krüger	 
  
E) Friedhof Zell-Weierbach	  
  
Feld 1	 Nr. 297/298	Doppelgrab Durant/Zittlau 
Feld 3	 Nr. 318	 Einzelkaufgrab Dietrich 
  
F) Friedhof Zunsweier	  
  
Feld 2B	 Nr. 8A	 Urnenkaufgrab Lienhard	  
  
3. Die Grabnutzungsberechtigten/Angehörigen mit 
laufenden Nutzungsrechten an folgenden Grabstätten 
konnten nicht ermittelt werden: 
 
1.	 Stadtfriedhof Weingarten
 
Feld 4	 Nr. 220B	 Urnenkaufgrab 
			   Korsch/Marschner	  
Feld 12	 Nr. 158	 Etagengrab Lenz	  
Feld 14B	 Nr. 112	 Reihengrab Siebrecht	  
 		  Nr. 136	 Reihengrab Tesch	  
Feld 17	 Nr. 391	 Etagengrab Deiß	  
Feld 18	 Nr. 99	 Etagengrab Bussler	  
  
B) Friedhof Bühl    
  
Feld 1	 Nr. 251/252	Doppelgrab Jogerst	  
  
Sofern Hinweise zu Grabnutzungsberechtigten/Angehö-
rigen bekannt sind, wird um Information an die Friedhofs-
verwaltung gebeten. 

Nähere Auskünfte und weitere Informationen bei:  
Technische Betriebe Offenburg (TBO), Abteilung Friedhöfe, 
Friedhofsverwaltung, Weingartenstraße 78, 77654 Offen-
burg, Telefon 07 81 / 9276 500. 
  
Offenburg, 21.11.2019 
  
Alex Müller 
Betriebsleiter 

Wohnberatung – Mehr Lebensqualität durch weniger 
Barrieren 
Das Seniorenbüro bietet regelmäßig eine Wohnberatung 
an. Die nächste Sprechstunde findet am Montag, 02. 
Dezember 2019, in der Zeit von 16.00 -17.30 Uhr im Seni-
orenbüro im Marktcenter, Am Marktplatz 5, statt. 

So lange wie möglich selbstbestimmt und ohne Hinder-
nisse in der eigenen Wohnung leben zu können, auch mit 
einer Behinderung oder im Alter, das wünschen sich viele 
Menschen. Die ehrenamtlichen Wohnberater geben Tipps, 
wie kleine Maßnahmen in der Wohnung für mehr Sicherheit 
sorgen, informieren über die Möglichkeiten der barriere-
freien Anpassung der Wohnung, über Finanzierungsmög-
lichkeiten und begleiten die Maßnahmen. 
Sie sind nicht mehr berufstätig und stellen ausschließlich 
ihre langjährige Erfahrung zur Verfügung. Das Angebot ist 
kostenlos. Eine Anmeldung im Seniorenbüro unter Tel. 
0781 82-2222 ist erforderlich; Hausbesuche mit Terminver-
einbarung sind auch möglich. 
 
Concert de l´Isle  
Am Sonntag, den 8. Dezember, 11 Uhr, laden das Senio-
renbüro Offenburg und das Paul-Gerhardt-Werk zu einer 
Konzertmatinee mit dem Ensemble «Concert de l´Isle» in 
die Paul-Gerhardt-Kirche im Bodelschwingh-Haus, Brünn-
lesweg 21 in Offenburg ein. 

Anne L´Espérance, Sopran, Sonja Kanno-Landoll, Renais-
sance-Blockflöte und Eva Valtova, Orgel bringen in ihrem 
Konzert adventliche und weihnachtliche Lieder aus der Zeit 
von der Spätrenaissance bis zum Frühbarock aus verschie-
denen eu-ropäischen Regionen zu Gehör. Außerdem 
werden auch instrumentale Werke von Domenico Scarlatti, 
Giovanni B. Riccio, Jakob van Eyck und Francesco Cavalli 
zu hören sein. Dass diese Musik bis heute nichts von ihrer 
Frische und Lebendigkeit eingebüßt hat, beweisen die 
Interpreten mit ihrer Erfahrung mit früher Musik. Sie 
verbinden stilistische Kompetenz und theoretisches Wissen 
mit spieltechnischer Solidität zu überzeugender Synthese. 
Der Eintritt ist frei. 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag 
im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die neunte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. 

Am 05. Dezember finden folgende Veranstaltungen statt: 

Jede Woche aktuell

Informationen aus Vereinen, Kirchen,
Handel und Gewerbe.
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Gengenbach: Offene Weinprobe mit Kellerführung 
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach sowie 
in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt ist um 17 
Uhr, in der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg eG, 
Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vino-
thek mit historischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 5, 
77654 Offenburg/ Zell-Weierbach. Die Kosten betragen 6 
Euro pro Person. Infos und Anmeldung bis zum Vortag 
unter Telefon 07803 96580, max. 10 Personen. 
  
Kehl/Straßburg: Weihnachtliches Straßburg 
Kommen Sie mit auf eine Stadtführung durch das weih-
nachtliche Straßburg und erleben Sie die elsässische Weih-
nachtshauptstadt. Genießen Sie die zauberhafte Atmo-
sphäre der liebevoll geschmückten und illuminierten 
Gassen. Treffpunkt ist um 15 Uhr bei der Tourist-Informa-
tion Kehl, Rheinstr. 77. Infos und Voranmeldung bis eine 
Woche vor dem Veranstaltungstermin unter Telefon 07851 
881555, Führung inkl. Headset, zzgl. Fahrkarte ÖPNV, 
mind. 5 und max. 25 Teilnehmer. 
  
Werden Sie DORT-Veranstalter im Jubiläumsjahr 2020!  
Kennen Sie besondere Ecken und Plätze oder außerge-
wöhnliche Persönlichkeiten im Ortenaukreis, die den 
meisten vielleicht noch unbekannt sind oder haben Sie 
selbst Freude daran Ihr Wissen zu teilen? Was versteckt 
sich in Ihrem Hinterhof und was begeistert Sie in Ihrem 
Beruf oder in Ihrer Freizeit? Dann melden Sie sich gerne bei 
uns und werden Teil der DORT-Veranstaltungsreihe im 
Jubiläumsjahr 2020! Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen 
oder Kommunen, alle Veranstaltungen rund um Kulinarik 
und Kultur sind willkommen. Interesse geweckt? Dann 
melden Sie sich bei der Tourismusabteilung des Land-
ratsamtes Ortenaukreis unter tourismus@ortenaukreis.de 
oder unter Telefon 0781 8051737. 
 

Informationen für Getreide- und Maisbauern 
Zu einer Ackerbauveranstaltung lädt das Amt für Landwirt-
schaft im Landratsamt Ortenaukreis ein. Auf dem Programm 
stehen unter anderem aktuelle Pflanzenschutz- und Sorten-
fragen sowie die neue Düngeverordnung. Die Veranstal-
tung findet wahlweise am 
  
Dienstag, 3. Dezember 2019, um 19:30 Uhr im Land-
ratsamt Ortenaukreis, Großer Sitzungsaal, Badstraße 20 in 
77654 Offenburg oder 
Dienstag, 10. Dezember 2019, neu:nachmittags 14:30 
Uhr und abendsum 19 Uhr im Gasthaus Elsässer Hof, 
Rathausstraße 19, in Kappel-Grafenhausen statt. 
  
Es werden zwei Stunden als Fortbildungsnachweis zur 
Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Der Sachkun-
deausweis ist wegen schnellerer Anmeldung und Erstel-
lung der Zertifikate mitzubringen. 
 

Landratsamt bietet wieder Mobiliar aus Gemeinschafts-
unterkünften an 
Aufgrund der Auflösung von Flüchtlingsunterkünften bietet 
das Migrationsamt im Landratsamt Ortenaukreis am 
Samstag, 7. Dezember 2019, von 9 bis 12 Uhr wieder 
gebrauchtes sowie neues Mobiliar an. Zum Verkauf stehen 
überwiegend Metallspinde, Metallstockbetten, Stühle und 
Tische. Die Waren werden ausschließlich gegen Barzah-
lung ausgegeben. Verkaufsort ist die Lagerhalle im ehema-
ligen Badenia-Gebäude, Sonnhalde 1, in Hohberg-Nieder-
schopfheim. 

Mobile Problemstoffsammlung macht Winterpause 
Kostenlose Entsorgung bei der Firma Remondis in Rheinau-
Freistett möglich 
Die mobile Sammlung für Problemabfälle aus Haushalten 
wie Farben, Lacke, Lösemittel, Batterien, Speiseöle und 
Frittierfette, Chemikalienreste, Imprägnier- und Holzschutz-
mittel, Leuchtstoffröhren, LED- und Energiesparlampen, 
Säuren, Laugen, Altöle, Feuerlöscher und Altmedikamente 
macht von Sonntag,1. Dezember 2019, bis Freitag, 31. 
Januar 2020, Winterpause. 
Die Termine für das nächste Jahr stehen auf der Rückseite 
des Abfallabfuhrkalenders 2020 sowie ab Mitte Dezember 
auch auf der Internetseite der Abfallwirtschaft unter www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de im Menüpunkt „Abfallka-
lender & Abfuhrtermine“. Bürgerinnen und Bürger können 
dort eine Erinnerungsfunktion aktivieren, die sie per E-Mail 
rechtzeitig an jeweils ausgewählte Sammeltermine für 
Problemstoffe erinnert. Problemabfälle können während 
der Winterpause dennoch entsorgt werden. Die Firma 
Remondis in Rheinau-Freistett, Salmengrundstraße 4, 
Telefon 07844 9190 0, nimmt ganzjährig donnerstags in der 
Zeit von 8 bis 11 Uhr und 13 bis 17 Uhr Problemabfälle aus 
Haushalten kostenlos an. 
Weitere Fragen zur Abfallentsorgung beantworten die 
Abfallberater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis gerne telefonisch unter Telefon 0781 805 9600 oder 
per E-Mail unter abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
 

Sperrung und Geschwindigkeitsreduzierung  wegen 
Bewegungsjagd im Willstätter Wald und im Stadtwald 
Offenburg 
Das Amt für Waldwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
informiert, dass am Samstag, 30. November 2019, im Will-
stätter Wald und im Stadtwald Offenburg eine revierüber-
greifende Bewegungsjagd stattfindet. Aus diesem Grund 
ist die Verbindungsstraße zwischen Hesselhurst und Hohn-
hurst in der Zeit von 7 bis 17 Uhr für den Gesamtverkehr 
gesperrt. Zusätzlich wird in diesem Zeitraum eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf der L 98 zwischen 
Offenburger Ei und Abzweigung Hohnhurst und auf der 
K5324 zwischen Weier und Eckartsweier eingerichtet. Das 
Amt für Waldwirtschaft bittet um Verständnis für die erfor-
derlichen Sicherheitsmaßnahmen. 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 29.11.2019
Apotheke Zunsweier, Tel.: 0781 - 5 34 56 
Am Kirchberg 2 
  
Samstag, 30.11.2019
Apotheke Haaß Schillerplatz, Tel.: 0781 - 9 35 90 
Zeller Str. 31 
  
Sonntag, 01.12.2019
Marien-Apotheke am Turm, Tel.: 07803 - 57 10 
Hauptstr. 24 
 
Montag, 02.12.2019
Löwen-Apotheke Oststadt, Tel.: 0781 - 3 61 41 
Wilhelmstr. 9 
  
Dienstag, 03.12.2019
Stadt-Apotheke Offenburg, Tel.: 0781 - 9 19 35 90 
Hauptstr. 43 
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Mittwoch, 04.12.2019
Apotheke Haaß Ortenberger Straße
Tel.: 0781 - 91 93 35 00 
Ortenberger Str. 13 
  
Donnerstag, 05.12.2019
Schwarzwald-Apotheke Offenburg
Tel.: 0781 - 2 48 64 
Hauptstr. 19 

Müllabfuhr

Mittwoch, den 04.12.	 Grünabfälle 
Donnerstag, den 05.12.	 grau Tonne 

Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 

Fundsachen

•	Haustürschlüssel
•	Schlüssel in Ledermäppchen
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach. 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei	�  110 
Notruf Feuerwehr	�  112 
Rettungsdienst / Notarzt	�  112 
Krankentransport	�  0781/19222 
Giftnotruf Freiburg	�  0761/19240 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	�  116117 
Zahnärztlicher Notfalldienst � 01803/222555-11 
Telefonseelsorge	�  0800/1110-111 
� 1110-222 
Dorfhelferinnenstation Nelli Beratz� 0781/823293 
� oder 07808/474400 
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
 	  	  
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)	�  07821/280-0 
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)� 08002/767767 
Scherbentelefon � 9 66 66 66 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 0781 82-3290 
Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag, 14.00 bis 18.00 Uhr 
Weingartenschule	�  9484712 
Kindertagesstätte „Lohgarten“	�  97065350
Kindergarten Weingarten	� 96909-481 
Kernzeitbetreuung	�  97065350 
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de	�  0781-96909-161 
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde	�  0781 32617 

Veranstaltungskalender

Samstag, 30.11.2019
Beginn 16 Uhr
Lichterfest, 
Am Burschel

Samstag, 30.11.2019
Weihnachtsmarkt 
Weinmanufaktur Gengenbach
Winzergenossenschaft 

Sonntag, 01.12.2019
14 bis 17 Uhr
Öffnung des Schulmuseums
Schulmuseum Zell-Weierbach 

Mittwoch, 04.12.2019
Ab 19.30 Uhr
Generalversammlung mit anschl. Weihnachtsfeier des 
Sängerbundes 

Freitag, 06.12.2019
Firmenweihnachtsfeier, 
Abtsberghalle 

Freitag, 06.12.2019
Ab 19 Uhr, 
Königsfeier Schützenverein, 
Schützenhaus 

Sonntag, 08.12.2019
Kolpinggedenktag in der Weingartenkirche 
Kolpingfamilie 

Mittwoch, 11.12.2019
18 Uhr, 
Ortschaftsratssitzung, 
Rathaus 

Sonntag, 15.12.2019
15 Uhr, 
Gemeindeweihnacht, 
Abtsberghalle 

Sonntag, 15.12.2019
12 Uhr, Waldspeckessen, 
Fußballjugend	

Freitag, 20.12.2019
Firmenweihnachtsfeier
Abtsberghalle	  

Mittwoch, 25.12.2019
Weihnachtsgottesdienst
Weingartenkirche	  

Freitag, 27.12.2019
18.30 Uhr
Aussendegottesdienst Sternsinger
Weingartenkirche	  

Sa-Mi 28.12.-01.01.20
Sternsinger unterwegs
in Fessenbach und Zell-Weierbach 
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Heimatgeschichtskreis

Ereignisse im Heimatort Erinnern Sie sich noch daran? 
Aus der Geschichtsaufzeichnung:  
  
2020 gibt es wieder ein Grund zum feiern, 
denn unser Heimatort wird als geschlossener Ort im 
nächsten Jahr 200 Jahre jung. 
  
Fortsetzung 7 (aus dem Zeitungs-Bericht (1948) von Lukas 
Müller: ,,Vor 150 Jahren waren die Weindörfer arm und 
verschuldet“)  

So schrieb Geschichtsschreiber Pehem im Jahre 1795. 
Seine Ausführungen treffen die Zustände der damaligen 
Zeit mit heute noch erkennbarer Sicherheit. Wissen wir 
doch, dass das Kloster Gengenbach die Rebleute der 
Gemeinde Zell-Weierbach in ein Hörigkeitsverhältnis 
brachte, das neben der wirtschaftlichen auch die seelische 
Not nicht mehr von den Familien weichen ließ. 

Dass das Kloster bei einem Todesfall das beste Stück Vieh 
aus dem Stalle holte, oder im Nichtbeibringungsfall sonst 
das Beste an sich nahm, ein uns heute fast unverständ-
licher Kult, das sich vielfach die weltlichen geistlichen 
Herren anmaßen. Wie so manches hat sich da geändert. 
Die Winzergenossenschaften sorgen für preiswerten Absatz 
der Erzeugnisse. 

Neben dem Weinbau ist der Obstbau getreten. Im Wald 
zeugen große Bestände von schlagfähigem Holz bester 
Sorte. Dass sich in den vergangenen 150 Jahren in dieser 
Beziehung manches zum Guten gewendet hat und dass 
der Wandel der Zeit auch die ungerechte wirtschaftliche 
Bedrückung hinwegfegte. 
  
Fortsetzung im nächsten Mitteilungsblatt 
  
  
Haben Sie noch Bilder aus unserem Ort von den Jahren 
vor 1950/60 
  
Uns erreichen Sie montags von 19.30-21.30 Uhr im 
Rathaus- Archiv 2.Stock. Oder Tel. 01721078074 auch 
über E-Mail alfons@cas-end.de sind wir jederzeit erreichbar. 
  
Morgen Samstag am 30. Nov. Beginn 16.00 Uhr bei 
Glühwein, Grillwurst und gemütlichen Beisammensein bei 
guter Unterhaltung findet das 26. Lichterfest auf dem 
Burschel  statt. 

Auf Ihren Besuch freut sich der Ortschaftsrat und der 
Heimat und Geschichtsverein Zell-Weierbach. Der Erlös 
fließt der Heimatpflege, Brauchtum und den Kleindenkmale 
zu. 
  
  

zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
  
Teil 109. Ufgab der Sprochschuel 
isch: s`richdige Word in Hochditsch 
üwersetze un was des Word bediddet, 
rusfinde:  
  

am beschde usschniede  

un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  

schiege: �

Schiiredrescher: �

schiirgar: �

Schiiwe: �

Schiewer: �

schinnbar: �  

do isch d‘Ufflösung von des letscht:  
schenire:  sich peinlich fühlen 
Scheßlon:  Sofa 
Schick:  Kautabak 
Schiddli:  Holzscheit 
Schienbein:  Knorfel (z.B.Knorpel im Rindfleisch) 
Schiirdoor: Scheinentor 

Spruch der Woche 
Kauf ist Kauf, 
Käufer tu die Augen auf! 

Zitat der Woche 
Willst Du den Himmel gewiss haben, so tauge etwas für 
die Erde! � (Sprichwort) 

Erlebnis aus dem Religionsunterricht in der Schule: 
Im Religions-Unterricht machte der Lehrer folgernden 
praktischen Vorschlag: ,,Wir legen alle mit der ganzen 
Familie jede Woche einen Reistag ein und spenden dann 
das gesparte Geld (z.B. für Fleisch) den hungernden 
Kindern in der dritten Welt!“ Da meinte ein Schüler: 
,,So können wir nicht`s sparen! Wenn es bei uns in der 
Familie einen Reistag gibt, geht unser Vater in die Wirt-
schaft, und dann kostet es das Doppelte!“ 
(4.Klasse) 
Aus  der Sammlung des inzwischen verstorbenen Klassen-
lehrer G. Brandstetter Grundschule Hofweier) 
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Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

„was gibt es alles zu sehen“  
Fortsetzung Nr.10 
Ein Rundgang durch das Museum 
Ein besonderer Raum im Schulmuseum, im zweiten Stock, 
ist dem Hause Baden gewidmet. Das Ehepaar Schneider 
hat vor einigen Jahren ein Stammbaum der Familie des 
Markgrafen zusammengestellt der im 16.Jahrhunder 
beginnt und bis heute ausgearbeitet ist. Der Raum trägt 
den Namen ,,Markgrafenstube“. 

Der Rundgang führt durch zwei Räume, die mit Spannung 
überlagert sind. Eine Riesenmenge an gesammelten Schul-
büchern erwartet Sie hier. Bestimmt ist auch Ihr ehema-
liges Lesebuch aus der Grundschulzeit dabei. 
Zu einem besonderen Tag für Kinder und Familien laden wir 
Sie zum:Kinder- Bastel-NachmittagSonntag den 1.
Dezember von 14-17.00 Uhrins Schulmuseum ein. Für 
jedes Kind haben wir eine Bastelvorlage vorbereitet. 
  
Übrigens besuchen können Sie uns immer, Anmel-
dungen für Gruppen und Einzelpersonen täglich 24 
Stunden lang jederzeit über unsere Internetseite  ,,Schul-
museum Zell-Weierbach.de“möglich.  Bei Fragen steht 
ihnen Museumsleiter Alfons End gerne tel. unter 
01721078074 zur Verfügung. 
 Auf Ihren Besuch freut sich das Museumsteam. 

Vereine Zell-Weierbach

Zeller Hausfrauen 
Liebe Mitglieder zu unserer vorweihnachtlichen Feier am 
Mittwoch 4 Dezember um 18.00 Uhr im festlich 
geschmückten Heimatsaal der Zeller Winzergenossen-
schaft laden wir herzlich ein. Um Anmeldung bis zum 
29.11.19 bei Sylvia Fischer wird gebeten. Telefon 9194870 
Mit freundlichen Grüßen 
Zeller Hausfrauen (ehemals Hausfrauenbund) 

Feuerwehr

Heute, Freitag den 29.11.19 findet um 19.30 Uhr für alle 
Aktive eine Probe statt. 
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
  
Abt. Kommandant 
Heinrich Herp 

Schwarzwaldverein

Vereinsheim geöffnet (es gibt Glühwein)
Adventszeit. Neue und alte Freunde treffen, das ist Lebens-
freude pur. Mach mit bleib fit. Das Vereinsheim des 
Schwarzwaldvereins Zell-Weierbach „Walensteinhütte“, 
direkt beim „Zeller Barfußpfad“ und „Riedle-Waldpark-
platz“ in Zell-Weierbach ist am Sonntag, 01.12.2019 von 
14 bis 18 Uhr für unsere Mitglieder, Wanderer, Mountain-
biker und Gäste geöffnet. Unser ehrenamtliches Hütten-
team bietet Kaffee, selbstgebackenen Kuchen, Vesper, 
Weine aus den Offenburger Rebland-Gemeinden, zünftige 
Badische Biere und Glühwein  an. Hütten-Gemütlichkeit 
ist garantiert. Alle Mitglieder, Bürger, einschließlich 
Neubürger der Offenburger Reblandgemeinden sowie 
Gäste aus nah und fern sind zu unserer Hüttenöffnung 
herzlich eingeladen und willkommen.

Jahresabschlusswanderung 2019
Am Sonntag, 08.12.2019 lädt der „Schwarzwaldverein e.V. 
Zell-Weierbach zur „Jahresabschluss-wanderung 2018“, je 
nach Wetterlage ein. Die bequeme Wanderung dauert etwa 
2 Std., 7 km, mit 150 HM. Treffpunkt ist am Sonntag  
08.12.2019 um 14 Uhr  auf dem „oberen Parkplatz bei der 
Abtsberghalle“ in Zell-Weierbach. Die Wanderung geht 
Richtung Durbach. Wir wandern auf dem Urbansweg. Alle 
Mitglieder, Neubürger der Offenburger Reblandgemeinden 
und Gäste sind herzlich eingeladen und willkommen. Die 
Wanderung ist für Mitglieder des Schwarzwaldvereins 
kostenlos, Gastwanderer zahlen 4 Euro. Zum Abschluss 
der Wanderung ist eine Einkehr in einem Gasthaus geplant. 
Weitere Informationen bei den Wanderführern Dieter 
Wallasch, Tel.: 0781/39604, oder Wilfried Lahl, Tel.: 
0781/30866

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto:  Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Gesangverein Sängerbund 
Zell-Weierbach e.V. 1864

Öffentliche Einladung zur Generalversammlung des 
Gesangvereins Sängerbund Zell Weierbach e.V. 2019  
Am 04. Dezember um 19.30 Uhr im Gasthaus Erhardts 
Orchidee Zell Weierbach 
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Tagesordnung 
1. 	Begrüßung und Totenehrung 
2. 	Ehrungen 
3. 	Berichte des 1. Vorstandes 
4. 	Bericht Kassenwart 
5. 	Bericht Kassenprüfer 
6. 	Bericht Dirigent 
7. 	Entlastung Gesamtvorstand 
8. 	Wünsche und Anträge 

Anschließend an die Generalversammlung findet unsere 
Weihnachtsfeier statt. 
 
Chorproben: 
Ragazzini:		  Dienstag 18.30-19.30 Uhr (Musiksaal) 
			   (ab 10 -17 Jahre) 
Gemischter Chor:	 Mittwoch 19.30- 20.45 Uhr (Filmsaal) 
Männerchor:		 Mittwoch  ab 20.45 Uhr (Filmsaal) 
Alle Proben finden in der Weingartenschule statt. 
  
Stammtisch des Senioren- Männerchores: 
Jeden 1. und 3. Montag ab 19.00 Uhr im Gasthaus Orchidee 
  
Singen macht Spaß! 
Wenn auch Sie Freude am Singen haben, sind Sie bei uns 
herzlich willkommen! 
  
Ansprechpartner: 
Thomas Vogt 1. Vorstand 
thomas.familievogt@gmail.com 
Tel.: 0160/98919944 
  
Herta Eckert 2. Vorstand 
Herta.eckert@kabelbw.de 
  
Frank Döhring Dirigent 
f.doehring@arcor.de 

Turnverein 
Zell-Weierbach

Zur Mitte der diesjährigen Saison trat die Mixed Mann-
schaft des TV Zell-Weierbach am vergangenen Sonntag 
auswärts in Zell a. H. an.
Nachdem man bisher in dieser Saison ungeschlagen war, 
unterlagen die leicht ersatzgeschwächten Zeller Esel gegen 
die Gastgeber knapp in drei Sätzen. (25:23 / 24:26 / 25:20) 
Die teils unorthodoxe Spielweise der Gegner offenbarte 
beim TVZ noch einige Verbesserungsmöglichkeiten in der 
Abwehr und in der Blockabsicherung.
Das zweite Spiel des Tages gewann die junge, ambitio-
nierte Truppe des TV Friesenheim klar mit 2:0 Sätzen gegen 
die Hausherren vom Harmersbach.
Dementsprechend standen die Vorzeichen vor dem Zusam-
mentreffen mit den Friesenheimern nicht gut. Umso erfreu-
licher war der knappe Sieg in zwei umkämpften Sätzen. 
Beide Seiten rangen spielerisch und akustisch bis zum 
Ende um die Vorherrschaft auf dem Feld. Die lauten Anfeu-
erungsrufe der beiden Teams führten zeitweise sogar zu 
leichten Beschwerden der anderen Anwesenden, was der 
Stimmung jedoch keinen Abbruch tat.
Vielleicht lag es dann an den vielen Jahrzehnten Wett-
kampferfahrung der Zeller, die gerade zum Satzende den 
Ausschlag gab. (26:24 / 25:22). 
  
Alle Angebote des TV Zell-Weierbach gibt es unter: 
www.tv-zell-weierbach.de 

Fußballverein
Zell-Weierbach

Torfestival in Zell Weierbach 
Am vergangenen Sonntag, 24.11.19, blieben die 6 Punkte 
im Absbergstadion, beide Mannschaften haben gegen die 
aus Diersburg gewonnen. Die Erste mit 6-1 und die Zweite 
mit 3-0! 
Am Sonntag beginnt die Rückrunde und es kommt der SV 
Gengenbach nach Zell-Weierbach. Mit einem Sieg könnte 
die erste Mannschaft sich im oberen Drittel festsetzen. 
Die Zweite beginnt um 12:30 und die Erste Mannschaft 
beginnt um 14:30 Uhr. Kommen Sie ins Absbergstadion 
und unterstützen Sie unsere Mannschaften. 
Wie immer ist für Ihr leibliches Wohl bestens gesorgt. 

Fortbildung

Schweißkurse für Metall und Wolfram 
Ein Fachkurs im „Metallschutzgasschweißen MAG Stahl 
mit Prüfung nach ISO 9606-1“ startet am 30. November an 
der Gewerbe Akademie in Offenburg. Grundkenntnisse des 
elektrischen Stroms, Schutzgase, Einstellung am MAG-
Schweißgerät, Brennerführung, Werkstofftechnische 
Grundlagen sowie viele praktische Übungen, zum Beispiel 
Verbindungsschweißen am Blech oder Rohr bis zwölf Milli-
meter gehören zu den Lehrinhalten. Außerdem beginnt an 
diesem Tag auch der Fachkurs zum „Wolframschutzgas-
schweißen WIG mit Prüfung nach ISO 9606-1 und 9606-2“. 
Die Inhalte sind bis auf die praktischen Übungen ähnlich. 
Hier wird Verbindungsschweißen am Blech und Rohr bis 
drei Millimeter geübt. 

Die Kosten der Fachkurse können unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Arbeitsa-
gentur oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gefördert werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe 
Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 110 sowie 
unter www.gewerbeakademie.de. 
  

Qualifikation zum Betriebswirt 
Bereits jetzt können sich Interessenten für die Fortbildung 
„Geprüfter Betriebswirt (HwO)“ bei der Gewerbe Akademie 
am Standort Offenburg anmelden. Die Qualifikation beginnt 
am 28. Januar 2020 berufsbegleitend mit Unterricht am 
Dienstag und Donnerstag ab 18 Uhr sowie einmal im Monat 
samstags. In vier Schritten werden die Teilnehmer für 
anspruchsvolle Führungsaufgaben im Betrieb geschult. 
Dazu gehören Unternehmensstrategie, Unternehmensfüh-
rung, Personalmanagement und Innovationsmanagement 
wie betriebswirtschaftliche Lösungsansätze entwickeln, 
Präsentation und Fachgespräch. Rechnungswesen, 
Marketing, Personalführung und Personalentwicklung sind 
weitere Inhalte. Die Teilnehmer erreichen im deutschen 
Qualifikationsrahmen (DQR) das gleiche Qualifikationsni-
veau wie mit einem Masterabschluss. 

Die Kosten des Fachkurses können unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Aufstiegs BAföG gefördert 
werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie 
Offenburg unter Telefon 0781 793 115 sowie unter www.
gewerbeakademie.de. 
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Fachkraft (IHK) für vernetzte IT-Systeme 
Das IHK-BildungsZentrum in Offenburg bietet ab dem 14. 
Januar 2020 den berufsbegleitenden Lehrgang „Fachkraft 
(IHK) für vernetzte IT-Systeme“ an. In dieser Weiterbildung 
lernen die Teilnehmer kabelgebundene Netzwerke und 
Funknetzwerke zu installieren, die notwendigen Protokoll-
dienste zu planen und bereitzustellen. Des Weiteren wird 
der Umgang mit Berechtigungen in Windows-Systemen 
vermittelt. In praktischen Übungen werden die Teilnehmer 
Netzwerke aufbauen und mit dem Internet verbinden. Sie 
konfigurieren Windows-Systeme und binden diese in Netze 
ein. Die berufsbegleitende Weiterbildung umfasst 160 
Unterrichtseinheiten und richtet sich Quereinsteiger/-innen 
und interessierte Personen aus allen Berufen, die sich im 
Bereich vernetzter IT-Systeme eine solide Grundlage erar-
beiten möchten. 
Dieser Fachkurs kann mit 30%, 50% oder 70% durch das 
Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-Württem-
berg aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert 
werden. 
  
Näheres, Beratung und Anmeldung beim IHK-Bildungs-
zentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0781-9203-0, E-Mail 
info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de 

Vereine Rebland

Reblandsänger 
Die ehemaligen Sänger des Gesangsvereins treffen sich 
am Montag, den 02.12.2019 um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Ehrhardt. Das nächste Treffen findet am 16.12.2019 eben-
falls um 19.00 Uhr statt. 

Neue Ausstellung im Rathaus Ortenberg  
von Doris Klein  

Solo – Duo – Trio: Fantasien in Keramik  
Die Gruppe KiR – Kunst im Rathaus Ortenberg – präsentiert 
mit der in Ohlsbach aufgewachsenen und seit über 40 
Jahren in Ortenberg wohnenden Künstlerin Doris Klein eine 
neue Ausstellung im Rathaus Ortenberg. Von Kindheit an 
galt ihre Liebe dem Modellieren mit den verschiedensten 
Materialien: zuerst mit Modellierwachs, dann mit Fimo und 
Salzteig. Ab 1980 entdeckte sie den Ton, dem bis heute 
ihre große Liebe gilt. Um auch den Umgang mit Glasuren 
und Engoben kennenzulernen, belegte sie zahlreiche VHS-
Tonkurse unter verschiedenen Lehrkräften. Der Kauf eines 
eigenen Brennofens war die natürliche Folge. Die Künst-
lerin mag keine verzerrten irrealen Gestalten, ob Mensch 
oder Tier darstellend. 

Sie gibt ihren Figuren eher einen selbstbewussten, freund-
lich-harmonischen Ausdruck, wobei sie, neben Einzeldar-
stellungen, besonders gerne ihre Werke als Kleingruppen-
Darstellung schafft. Um ihrer künstlerischen Vielseitigkeit 
gerecht zu werden, belegte sie Malwochen in Südfrank-
reich, Malkurse in der VHS Offenburg, auch unter Jutta 
Spinner, Marmorbildhauerkurse in der Toskana und Bron-
zekurse in Köln. Das Arbeiten mit Ton stand aber immer im 
Vordergrund. Den Fokus legte sie bisher nicht so sehr auf 
das Organisieren eigener Ausstellungen, vor vielen Jahren 
einmal in Ortenberg bei einer Handwerkerausstellung und 
bei anderen Veranstaltungen in der näheren Umgebung. 

Die Vernissage findet am Donnerstag, 05. Dezember 2019, 
um 19.30 Uhr statt. Nach der Begrüßung durch Bürgermei-
ster Markus Vollmer wird Egon Weimer in die Ausstellung 
einführen. Die musikalische Umrahmung gestaltet Julian 
Decker. Es wird herzlich zur Eröffnung der Ausstellung am 
Donnerstagabend eingeladen. Die Ausstellung ist vom 
5.Dezember 2019 bis zum 1. März 2020 zu den Öffnungs-
zeiten des Rathauses (Mo-Fr : 8-12 Uhr , Mi 14-19 Uhr) 
oder nach tel. Anfrage zu besichtigen. 

Sonstige Veranstaltungen

Karate & Selbstbehauptung als  
Training für alle Altersstufen  

Sie oder Ihr Kind interessieren sich für traditionsreiche 
japanische Kampfkunst oder wollen einfach nur gesund 
und fit sein? Wir bieten auf allen Leistungsstufen fachlich 
qualifizierte Schulung von Leistungsfähigkeit und Körper-
gefühl. Unser Training ist bekannt für viel Spaß an der 
Bewegung und Freude am Zusammensein beim Sport. 
Training immer Dienstag und Donnerstag zu folgenden 
Zeiten: 
18:00 - 19:00 7 bis 9 Jahre 
19:00 - 20:00 ab 10 Jahre 
im Untergeschoss der Abtsberghalle, Zell-Weierbach, 
ehemals Gaststätte Ratskeller 
Anmeldung & weitere Informationen 
Manfred Zink 
web www.bushido-oberkirch.de 
mail info@bushido-oberkirch.de 

Ein Mann namens Ove - Filmgespräch 
Im Rahmen der Filmgesprächsreihe „Zusammen“ mit der 
VHS Offenburg zeigt das Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, am Donnerstag, 5. Dezember um 19 
Uhr den schwedischen Spielfilm „Ein Mann namens Ove“. 
Der Eintritt an der Abendkasse beträgt 5 Euro. Nach einer 
kurzen Einleitung und der Vorführung besteht die Einla-
dung zum Austausch über den Film und seine Themen. Als 
Ove aus Altersgründen seine Arbeitsstelle verliert, 
beschließt er seiner verstorbenen Frau zu folgen. Dabei 
scheitert er immer wieder, weil Menschen aus seiner Umge-
bung ihn brauchen oder weil er in der Nachbarschaft für 
Ordnung sorgen muss. Der Einzelgänger Ove leidet an 
einem „zu großen Herzen“ und ist gar nicht allein. Mit viel 
hintergründigem Witz und Herz kommt der Film des schwe-
dischen Regisseurs Hannes Holm daher, der in Schweden 
den erfolgreichsten Kinostart einer schwedischen Eigen-
produktion erlebte. 
Termin: Donnerstag, 5. Dezember 2019,19 - 22 Uhr 
Kosten: 5,00 Euro 
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040; 
www.bildungszentrum-offenburg.de 

Schwarzwaldverein Offenburg 
So. 01.12. ** Abschlusswanderung für alle Mitglieder 
Wanderung in der der näheren Umgebung. Treffpunkt: 
13:30 Uhr 
Auferstehungskirche Hölderlinstr., Wanderzeit: ca. 2 Std. 
Beginn des gemütlichen Beisammenseins um 15:30 Uhr im 
Oststadtzentrum Grimmelshausenstr. 
Führung: Daniela Köhne Tel. 94841040 
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Die beliebte Ferienwoche des Schwarzwaldvereins! 
Bei genügender Beteiligung findet vom 16.bis 23.10. 2020 
wieder eine Ferienwoche in Lindau stattfinden. 
Um baldige Anmeldung wird gebeten. 
Interessierte erhalten gerne Auskunft 
bei Waltraud Skiba Tel. 38191. 
Gäste sind willkommen! 

2. Oberkircher Lebenshilfe-Adventsmarkt …
für ALLE 

Am Samstag, den 30.- November 2019, von 11 Uhr bis 18 
Uhr, findet unser 2. Lebenshilfe-Adventsmarkt ...für ALLE 
statt. Alle, die Weihnachtsvorfreude genießen möchten, 
sind herzlich willkommen. Mit dabei: Veronika Hug und 
Margit Huber mit ihrem Handarbeits- und Bastelmarkt. 
In der Lebenshilfe-Zweigwerkstätte, Mönchsmatten 5, in 
Oberkirch erwartet die Besucher ein buntes Angebot von 
Förder- und Betreuungsgruppen, der Tagesbetreuung für 
Senioren sowie den Wohneinrichtungen der Lebenshilfe in 
Oberkirch. Und natürlich von Veronika Hug und Margit 
Huber. Für das leibliche Wohl sorgt die iD, das Inklusions-
unternehmen der Lebenshilfe. Eltern, Freunde und Förderer 
unterstützen uns mit einem Weinstand, Kaffee und Kuchen. 
Dazu gibt es eine Kunstausstellung, Mitmachaktionen für 
kleine und große Gäste, Adventsliedersingen und vieles 
mehr. 
  
Inklusiver Stricktreff  
Am kommenden Mittwoch, den 4. Dezember 2019, von 19 
Uhr bis 21 Uhr, findet wieder ein Stricktreff statt. Alle Hand-
arbeitsbegeisterte sind eingeladen. Regina Bühler, Chefre-
dakteurin verschiedener Handarbeitszeitschriften, begleitet 
das Treffen als kompetente Anleiterin. Das Treffen findet im 
Rahmen einer Kooperation von Veronika Hug und der 
Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch statt. Das Treffen findet in 
Veranstaltungsräumen der Lebenshilfe statt, Probstbühnd-
straße 6, in Oberkirch. 
Information und Anmeldung: Regina Bühler, Telefon 07843 
99 51 783. 

„DezemberTräume“mit dem 1. Offenburger 
Akkordeonorchester 1937 

Am 01.12.2019, dem 1. Adventssonntag, präsentiert das 1. 
Offenburger Akkordeonorchester 1937 ab 17.00 Uhr im 
Konzertsaal der Waldorfschule Offenburg sein Jahreskon-
zert 2019 unter dem Motto „DezemberTräume“. 
Eingekuschelt auf dem Sofa vor dem Fernsehen, roman-
tisch zu zweit im Kino oder im Theater, mit dem Pferde-
schlitten durch die Schneelandschaft – das sind Momente, 
nach denen man sich in der Hektik des Dezember-Alltags 
sehnt. Und genau diese Momente bietet Ihnen das 
Offenburger Akkordeonorchester mit seinem Jahres-
konzert. Träume, Fantasiewelten und Erinnerungen stehen 
auf dem Programm. Neben der „Nussknacker-Suite“ von 
Tschaikowsky, dem „Lord of the Dance“, den Melodien aus 
„Schwanensee“ oder aus dem Film „Titanic“ gibt es auch 
ein Wiederhören mit Peter Alexander oder Helene Fischer, 
dazu ein Medley rasanter und emotionaler russischer 
Volkslieder und die „Petersburger Schlittenfahrt“. Natürlich 
dürfen bei diesem Motto die „Drei Nüsse für Aschenbrödel“ 
nicht fehlen. Das Orchester freut sich darüber hinaus auch 
zwei Solisten präsentieren zu können: Lars Heitz am Klavier 
(Fantasie in D von Mozart) und Peter Kounis am Akkordeon 
(Der Hummelflug). 

Ein Konzertabend zum Abschalten vom Alltagstrubel, zum 
Zurücklehnen und seinen Gedanken und Träumen freien 
Lauf lassen. Karten gibt es im Vorverkauf beim Fahrrad-
Ortenberg in Ortenberg, beim Musikhaus Schlaile in Offen-
burg und natürlich an der Abendkasse. Infos unter www-
akkordeonorchester-offenburg.de oder 0781/9483497.

Museum im Ritterhaus
Vortrag mit Lichtbildern  
Bräuche der Advents- und Weihnachtszeit 
Am Dienstag, den 3. Dezember 2019 um 19.30 Uhr  findet 
im Foyer des Museum im Ritterhaus ein Vortrag über die 
Bräuche der Advents- und Weihnachtszeit statt. 
Die Advents- und Weihnachtszeit ist eine Periode beson-
ders intensiver Brauchentfaltung. Dabei stellen sich 
mancherlei Fragen: Was bedeutete Advent früher und wie 
gestaltet sich diese besondere Zeit des Jahres in der 
modernen Konsumgesellschaft von heute? Was ist aus 
dem heiligen Nikolaus geworden, der sich inzwischen 
vielerorts in den neutralen Weihnachtsmann verwandelt 
hat? Wie viel wissen wir überhaupt noch über die 
Geschichte, die Theologie und den eigentlichen Sinn des 
Weihnachtsfestes? Wie sind unsere gegenwärtigen Formen 
des Feierns entstanden? Wo haben der Adventskranz und 
der Christbaum, wo die Krippen und Krippenspiele ihren 
Ursprung? Woher kommt der Ausdruck „Zeit zwischen den 
Jahren“? Und warum bewegt die Menschen inzwischen 
weniger das biblische Ereignis der Geburt Christi als das 
meteorologische Problem, ob es weiße Weihnachten gibt?  
Diesen und vielen anderen Aspekten geht der Vortrag 
anhand von reichem Bildmaterial nach. Dabei tun sich 
mancherlei nachdenkliche Aspekte auf. Es bieten sich aber 
auch farbenfrohe Einblicke in Brauchformen aus ganz 
Europa, die in ihrer Exotik teilweise ebenso rätselhaft wie 
faszinierend sind. Allein die Fülle der Nikolausbräuche im 
alpinen Raum kennt nahezu keine Grenzen. 
Durch den Vergleich breit gefächerter Brauchphänomene 
aus unterschiedlichsten Gegenden werden dem Betrachter 
die Augen geöffnet für Zusammenhänge und Ideen, die in 
früheren Jahrhunderten selbstverständlich waren, heute 
jedoch in Vergessenheit geraten sind. 
Referent ist der aus Funk und Fernsehen bekannte Kultur-
wissenschaftler, Prof. Dr. Werner Mezger. Karten kann man 
bereits im Vorverkauf am Infostand im Museum erwerben. 
Mit Prof. Dr. Werner Mezger, Universität Freiburg 
5/4 € 
Info unter0781 - 82 2577 
Vorverkauf  imFoyer im Museum 
(begrenzte Teilnehmer*innenzahl) 
  
  
Wer hat die Kokosnuss? 
Kurs für Kinder 
Am Donnerstag, den 5. Dezember 2019 um 15 Uhr,  lädt 
das Museum im Ritterhaus Kinder von 5 - 9 Jahren zu 
einem Kurs rund um die Kokosnuss ein. 
Die Sehnsucht nach Sonne, Meer und Palmenstrand kennt 
jeder. Im Kurs erfährt man Interessantes über die „Königin 
der Tropen“, wo und wie sie wächst, was wie von ihr 
verwendet wird sowie Geschichten und Mythen rund um 
die Kokosnuss. Zum Abschluss wird ein Südsee-Schiff-
chen mit Kokospapier und Holz gestaltet. 
Mit Susanne Leiendecker 
Gebühr 4 € 
Anmeldung (bis zum Vortag 12 Uhr erforderlich!) und Info 
unter Tel.: 0781 - 82 2577 
Treffpunkt Museum 
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Plastikmüll verringern 
Dass Plastiktüten nicht umweltfreundlich sind, ist keine 
neue Erkenntnis. Trotzdem werden Lebensmittel auf dem 
Markt oder auch Textilien, Bücher und anderes in 
Geschäften häufig ohne nachzudenken in Plastiktüten 
gepackt. Sinnvoll ist es darum, beim Einkauf Stoffbeutel, 
Körbe, Rucksäcke, Mehrwegtaschen o.ä. zu nutzen. In 
manchen Geschäften ist es auch möglich, die Einkäufe an 
der Frischetheke in ein eigenes Behältnis verpacken zu 
lassen, und statt „Hemdchentüten“ kleine Gemüsenetze 
oder ähnliches einzusetzen. 
Das Mitnehmen dieser Einkaufshelfer wird mit etwas Übung 
bald zur Gewohnheit. Wenn man doch einmal unterwegs 
Plastiktüten benötigt, sollte man sie zuhause nicht gleich 
wegwerfen, sondern sinnvoll weiter einsetzen. Auch 
Gefriertüten für Obst oder Gemüse aus dem Garten kann 
man waschen und wiederverwenden. 
Häufig wird vergessen, dass auch Mülltüten selbst Müll 
darstellen. Deshalb sollt man sie sparsam einsetzen. Dazu 
gehört u.a., in den Mülleimern statt unnötig großer Beutel 
die richtige Größe zu verwenden und die Säcke nicht 
vorzeitig wegzuwerfen, sondern vollständig zu befüllen. 
Auch Gelbe Säcke sollten statt erst dann zur Abholung 
bereitgestellt zu werden, wenn sie tatsächlich voll, und 
nicht halb befüllt am Straßenrand stehen. 
Plastikmüll zu verringern schont nicht nur die Umwelt bei 
der Entsorgung, es verringert auch den Verbrauch von 
Rohstoffen und schont das Klima. 

Burda Angler räuchern Forellen 
 für „Jedermann“ 

Offenburg - Gottswaldsee / Burdasee 
Am Montag und Dienstag den 23+24.12 und 30+31.12.19 
räuchern die Angler des Burda – Sport- Clubs Forellen und 
Makrelen. 
Jedermann kann bis zum Montag den 16.12.19 Forellen/
Makrelen vorbestellen, und diese dann an den jeweiligen 
Tagen zwischen 10.00 und 13.00 Uhr frisch geräuchert am 
Gottswaldsee / Burdasee abholen. 
Bestellungen können telefonisch aufgegeben werden unter 
der Rufnummer 0781 –9709934 oder per WhatsApp. Bitte 
auf den Anrufbeantworter den Namen, Telefonnummer und 
die Anzahl der Forellen sprechen oder per Email an 
bscangler@web.de mailen 
Für kurzentschlossene steht eine begrenzte Menge 
Forellen/Makrelen zur Abholung ohne Anmeldung bereit. 
Eine Räucherforelle kostet 6€ 
Eine Räuchermakrele koste 5€ 
Familienpack : 4 Forellen 20 €  
Familienpack : 4 Makrelen 18€ 
Die BSC Angler wünschen Ihnen allen im voraus schöne 
Weihnachtsfeiertage! 

Kulturförderverein Bohlsbach 
Der 27. November 1944 ist neben dem 6.9.1943 ein histo-
risch -tragisches Datum für unser Dorf. An diesen Tagen 
wurden Bohlsbach und umgebende Gebiete bombadiert 
und es waren viele Tote und große Zerstörung zu beklagen. 
  
Der Kulturförderverein Bohlsbach will nach 75 Jahren 
mit einer Ausstellung und einem Vortrag von Peter Nath 
an diese Schreckenszeit erinnern.  
  
Am 1. Dezember laden wir in das katholische Gemein-
dezentrum ( Pfarrsaal) ein. 

Die Gedenkfeier mit Vortrag beginnt um 10.30 Uhr, die 
Ausstellung ist von 10.30 Uhr - 16.30 Uhr geöffnet. 
  
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zu einem 
Besuch ein, wir freuen uns über ihr Interesse. 
  
Die Vorstandschaft des Kulturfördervereins Bohlsbach 

Vortrag: Operative Therapie der Adipositas 
Über das Thema „Operative Therapie der Adipositas“ 
spricht Dr. Bernhard Hügel, Chefarzt der Allgemein-, 
Viszeral- und Gefäßchirurgie und Leiter des Adipositas-
Zentrums, am Dienstag, den 10. Dezember um 19 Uhr im 
Ortenau Klinikum in Offenburg, Betriebsstelle St. Josefs-
klinik. Adipositas ist eine Krankheit, die in Deutschland 
bereits die Ausmaße einer Epidemie angenommen hat. Die 
Lebensqualität Betroffener wird nicht nur durch die Adipo-
sitas selbst, sondern ganz besonders durch die typischen 
Begleiterkrankungen wie Diabetes und Bluthochdruck 
entscheidend beeinträchtigt und die Lebenszeit verkürzt. 
Die einzige erfolgreiche, nachhaltige Therapie ist die Opera-
tion. Der Referent informiert rund um die Adipositas, die 
Voraussetzungen für die operative Therapie, die Metho-
denvielfalt und deren jeweilige Auswirkungen. Die Veran-
staltung findet im Rahmen der Gesundheitsakademie 
Ortenau des Ortenau Klinikums statt. Der Eintritt ist frei, 
Spenden für den Spitalverein Offenburg sind willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Herzliche Einladung zum Jahreskonzert  
des Musikvereins Zunsweier e.V. 

am Samstag, 07. Dezember 2019 um 20 Uhr  
In diesem Jahr erwartet Sie ein besonderer Abend. Zum 
10-Jährigen Jubiläum unseres Dirigenten Frank Hertweck 
überlies dieser die Herausforderung der Programmauswahl 
seinem Orchester. Seien Sie als gespannt auf ein vielfäl-
tiges Programm, das unsere 59 Musiker und Musikerinnen 
für Sie ausgesucht haben. 

Neben bekannten Stücken wie „In 80 Tagen um die Welt“ 
von Otto M. Schwarz haben wir mit viel Herzblut weitere 
aufregende Stücke für Sie vorbereitet. Begeben Sie sich 
mit uns in das Reich des „Phantoms der Oper“ oder auf 
eine Reise durch Rossano Galantes „Landscapes“. Wir 
garantieren Ihnen ein abwechslungsreiches Programm! 

Karten erhalten Sie vorab zum Preis von 8€ bei Getränke 
Schmiederer und Frieseur Patric Huber. Selbstver-
ständlich halten wir Karten an der Abendkasse bereit.  
Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Musikerinnen und Musiker 
des Musikvereins Zunsweier e.V. 

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!


